
An das
Bundesministerium für Justiz
Museumstraße 7
1070 Wien

Betrifft: Bundesgesetz,  mit  dem  das  Außerstreitgesetz,  die  Jurisdiktionsnorm,  das 
Gerichtsgebührengesetz,  das  Sicherheitspolizeigesetz  und  das  Auslands-
unterhaltsgesetz 2014 geändert sowie das Bundesgesetz vom 9. Juni 1988 
zur  Durchführung  des  Übereinkommens  vom 25.  Oktober  1980  über  die 
zivilrechtlichen Aspekte internationaler Kindesentführung aufgehoben werden 
(Kinder-RückführungsG 2017 - KindRückG 2017)

zu BMJ-Z32.028/0009-I 10/2017

Zu  Ihrem  Ersuchen  vom  10.5.2017,  GZ  BMJ-Z32.028/0009-I  10/2017,  wird 

berichtet,  dass  zu  dem  im  Betreff  genannten  Gesetzesentwurf  seitens  des 

Begutachtungssenats  des  Oberlandesgerichts  Innsbruck  keine  Stellungnahme 

abgegeben wird. 

Für den Präsidenten
Mag. Reinhard Vötter

Elektronische Ausfertigung
gemäß § 79 GOG

1 Jv 3586-26/17t-1 
(Bitte in allen Eingaben anführen)

Maximilianstraße 4
6020 Innsbruck

Tel.: +43 (0)5 76014 342097
Fax: +43 (0)5 76014 342199 
E-Mail: olginnsbruck.praesidium@justiz.gv.at

Sachbearbeiter: Mag. Reinhard Vötter

Innsbruck, 29. Mai 2017  
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INNSBRUCK
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